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Bellana, Dickerchen und die Berge von Fennatien  

 

Exposé (Fantasie) 

 

Bellana, die 11-jährige Tochter der Königin von Fennatien 

und des Königskriegers der Bergwölfe, begibt sich auf die 

abenteuerliche Reise zum Ende von Fennatien. So wie es auch 

ihre Mutter tat und vorher deren Mutter. Begleitet wird sie 

von Dickerchen, einem Mann aus dem Volke der Dickerchen, 

die stets den Frauen von Fennatien zur Seite stehen. 

Dickerchen sind Wesen von der Größe einer Biene, mit 

Flügeln wie die einer Libelle -- und mit Bärenkräften! 

Bellana trägt ein Amulett, das ihre Mutter ihr nach der 

Geburt um den Hals legte, als Beweis für ihre Herkunft. Und 

sie ist mit einem Schwert bewaffnet, das ihr Vater ihr zum 

Abschied reichte, versehen mit magischen Kräften. 

 

Es gehört zur Tradition jeder zukünftigen Königin, das Ende 

von Fennatien zu finden und damit für ihr Volk den Frieden 

zu sichern, bevor sie den Thron besteigen kann.  

Eine gefährliche Reise wartet auf Bellana. Nicht nur, weil 

sie sich als Thronfolgerin gegenüber allen Völkern auf 

ihrem Weg beweisen muss, sondern vor allem, weil sie mit 

ihren Zweifeln zu kämpfen hat. Denn sie ist ein Mischling 

und besitzt nicht das reine Blut der Fennatier. 

 

Große Gefahren und heftige Gefühle, mit denen sie lernen 

muss umzugehen, begleiten Bellana auf ihrer Reise.  

Nicht nur die Abtrünnige der Fennatierrunde, Herrin 

Georgette, die die alleinige Macht für sich und den 

Herrscher des Lichts beansprucht, stellt sich ihr in den 

Weg. Auch plötzlich auftauchende Gestalten, die von einer 

bösen Gewalt gesteuert werden, versuchen Bellana von ihrem 

Weg abzubringen.  
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Naturkatastrophen, die Bellana bisher nur in ihren Träumen 

erlebt hat, muss sie meistern. Sogar die erste heimliche 

Liebe ihres Lebens wird sie verlieren. Kampflos gemacht 

durch die finstere Macht, muss sie mit anschauen wie er in 

den Tod stürzt. 

 

Am Ende wird Bellana alle Gefahren überstehen, sich ihrer 

gemischten Herkunft nicht mehr schämen und den Thron mit 

Stolz besteigen können. Gereift kann sie ihr Volk führen 

und ihm den Frieden schenken. Und sie wird den Jungen 

wieder treffen, dem ihre große Liebe gilt. Ein Junge eines 

anderen Volkes. 

 

Hintergrund 

In fantastischer Weise wird hier die Abenteuerreise eines 

jungen Mädchens gezeigt, die durch die Gefahren des Lebens 

lernt, sich selbst erkennt und ihre Selbstzweifel 

aufzulösen weiß. Ein Mädchen, das gefordert wird in einem 

Land, das nur zum Teil ihre Heimat ist.  

 

Viele junge Mädchen kennen dieses Schicksal aus eigener 

Erfahrung oder von Freundinnen. Ein Alltagsproblem in 

unserer heutigen Gesellschaft, wo immer man hinschaut. 

Durch die Fantasy, die diese Alltäglichkeit ummantelt, 

haben die 10 – 12jährigen die Möglichkeit, ihre Denkweise 

in fast spielerischer und träumerischer Weise in Frage zu 

stellen. 
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